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Reichertshofen 

Sonntag, 02. 08. - 
18. Sonntag im Jahreskreis 

08.15 Heiliges Amt 
M f. alle lebenden und 
verstorbene Pfarrangehörigen 

Freitag, 07. 08. - Kajetan, Afra 
18.30 Rosenkranz 
19.00 Heilige Messe 

(Hochw. Herr Pfarrer 
Artur Wechsler) 

Sonntag, 09. 08. - 
19. Sonntag im Jahreskreis 

08.15 Heiliges Amt 
M f. Andrea und Birgit 

 (Hochw. Herr Pfarrer 
Artur Wechsler) 

Freitag, 14. 08. - Maximilian Kolbe 
18.30 Rosenkranz  
19.00 Heilige Messe 

M f. Klara Feierler 
 (Hochw. Herr Pfarrer 

Artur Wechsler) 

Samstag, 15. 08. – Hochfest Mariä 
Aufnahme in den Himmel – 
Mariä Himmelfahrt 

19.30 Hochamt 
mit Kräutersegnung; 
Kollekte für die Sanierungen 
unserer Pfarrkirche 
anschließend Lichterprozession 
 M f. alle lebenden und 
verstorbenen Pfarrangehörigen; 
JM f. Viktoria Fink und 
Angehörige 

 (Ortspfarrer) 

Sonntag, 16. 08. - 
20. Sonntag im Jahreskreis 

08.15 Heiliges Amt 

 in Sengenthal 

Freitag, 21. 08. - Pius X. 
18.30 Rosenkranz 
19.00 Heilige Messe 

1. JM f. Hans Kastner; 
M f. Eltern Kastner – Hollweck 
(Hochw. Herr Pfarrer 
Artur Wechsler) 

Samstag, 22. 08. - Maria Königin 
19.00 Vorabendmesse 

M f. Eltern Peter und 
Rosalia Simbeck 
(Hochw. Herr Pfarrer 
Artur Wechsler) 

Freitag, 28. 08. - Augustinus 
18.30 Rosenkranz 
19.00 Heilige Messe 

(Hochw. Herr Pfarrer 
Artur Wechsler) 

Sonntag, 30. 08. - 
22. Sonntag im Jahreskreis 

09.45 Heiliges Amt 
JM f. August Bachmann und 
Frau Annemarie 

 
Sengenthal 
Sonntag, 02. 08. - 

18. Sonntag im Jahreskreis 
09.45 Heiliges Amt 

JM f. Albert Götz 

Mittwoch, 05. 08. - 
Weihe der Basilika Santa Maria 
Maggiore in Rom 

18.00 Heilige Messe 
(Hochw. Herr Pfarrer 
Artur Wechsler) 

Samstag, 08. 08. - Dominikus 
19.00 Vorabendmesse 



M f. alle lebenden und 
verstorbenen Pfarrangehörigen 
(Hochw. Herr Pfarrer 
Artur Wechsler) 

Mittwoch, 12. 08. - 
Johanna Franziska von Chantal 

18.00 Heilige Messe 
(Hochw. Herr Pfarrer 
Artur Wechsler) 

Samstag, 15. 08. – Hochfest Mariä 
Aufnahme in den Himmel – 
Mariä Himmelfahrt 

19.30 Hochamt 
in Reichertshofen; 
anschließend Lichterprozession 

Sonntag, 16. 08. - 
20. Sonntag im Jahreskreis 

08.15 Heiliges Amt 
M f. alle lebenden und 
verstorbenen Pfarrangehörigen 
(Hochw. Herr Pfarrer 
Artur Wechsler) 

Mittwoch, 19. 08. - Sebald 
18.00 Heilige Messe 

(Hochw. Herr Pfarrer 
Artur Wechsler) 

Sonntag, 23. 08. - 
21. Sonntag im Jahreskreis 

08.15 Heiliges Amt 
M f. alle lebenden und 
verstorbene Pfarrangehörigen 
(Hochw. Herr Pfarrer 
Artur Wechsler) 

Mittwoch, 26. 08. 
18.00 Heilige Messe 

(Hochw. Herr Pfarrer 
Roland Klein) 

 

Sonntag, 30. 08. - 
22. Sonntag im Jahreskreis 

08.15 Heiliges Amt 
M f. alle lebenden und 
verstorbene Pfarrangehörigen 
(Hochw. Herr Pfarrer 
Roland Klein) 

 
 
Pfarrei 
 

Hochw. Herr Pfarrer Josef Vollnhals 
war vom 16. Juli 1988 bis zum bis 
30. August 1995 unser Pfarrer. 
Am 11. Juli 2026 ist er in Freystadt 
verstorbrn. 
Für das Requiem in unserer Pfarrei 
am Freitag, 24. Juli, hat Herr 
Andreas Meyer besondere Ereig-
nisse in seiner Zeit als Pfarrer der 
Pfarrei Reichertshofen zusammen-
gestellt: 
 
Reichertshofen: 
Da für die gesamte Pfarrei ein Ver-
sammlungsraum fehlte, beschloss der 
Pfarrgemeinderat und die Kirchenver-
waltung Reichertshofen unter der 
Leitung von Pfarrer Josef Vollnhals 
ein Pfarrheim mit Pfarrbibliothek zu 
errichten. 
Kosten von 1.960.000 D-Mark. 
Am 12. Juli 1992 erfolgte die Grund-
steinlegung und bereits am 13. August 
wurde Richtfest gefeiert. 
 

Am 16. Januar 1993 konnte man unter 
der Leitung von Pfarrer Josef Volln-
hals mit Bischof Dr. Karl Braun die 
125- Wiederkehr der Pfarreierhebung 
in der Pfarrkirche St. Nikolaus feiern. 
 



Um den 12. September 1993 wurde 
mit einer Festwoche das Pfarrzentrum 
St. Nikolaus mit Segnung seiner Be-
stimmung übergeben. 
Der Wunsch von Pfarrer Josef Volln-
hals war, dass alle Pfarrangehörigen 
möglichst oft im Pfarrzentrum St. Ni-
kolaus zusammenkommen und mit 
dazu beitragen, dass sich ein leben-
diges Pfarrleben entwickelt. 
 

Pfarrer Josef Vollnhals unternahm mit 
Pfarrangehörigen mehrere Wallfahrten 
nach Lourdes, Fatima, Israel, Rom 
und zu Bruder Klaus nach Flüeli. 
 

Am 5. November 1995 wurde der 
beliebte Pfarrer Josef Vollnhals in ei-
ner eindrucksvollen Feierstunde von 
den Pfarrangehörigen in Reicherts-
hofen verabschiedet. 
Dabei konnte ihm Bürgermeister Josef 
Meier für die großen Verdienste in der 
siebenjährige Zeit in unserer Pfarrei 
die „Silberne Bürgermedaille“ 
überreichen.  
 
Sengenthal: 
1990 Beginn des Ausbaus des 
Unterschosses der Filialkirche St. 
Elisabeth mit Pfarrsaal, Küche, WC 
Anlagen und Räumlichkeiten für eine 
Pfarr- und Gemeindebücherei. 
 

Am 23. Oktober 1990 Weihe des neu-
en Kreuzweges durch Bischof Dr. Karl 
Braun. 
Pfarrer Josef Vollnhals hatte den 
gemalten Kreuzweg und die beiden 
Elisabeth Bilder von Hauptlehrer Josef 
Sichert in der Filialkirche anbringen 
lassen. 

Dieser Kreuzweg befindet sich 
mittlerweile im Pfarrsaal. 
 

Am 22. September 1991 konnte Dom-
kapitular Alois Brandl mit Pfarrer 
Josef Vollnhals die Räumlichkeiten im 
Untergeschoss segnen. 
22. März 1992 Eröffnung der Pfarr- 
und Gemeindebücherei. 
 

1995 haben die beiden Kirchenver-
waltungen von Reichertshofen und 
Sengenthal auf Anregung von Pfarrer 
Josef Vollnhals für die Erstkommun-
ionkinder die Tauf-Kommunion-
gewänder angeschafft.  
 
Winnberg: 
Am 13. Oktober 1991 konnte auf An-
regung von Pfarrer Josef Vollnhals in 
der Halle von Johann und Franziska 
Vetter die Kolpingfamilie Reicherts-
hofen – Sengenthal gegründet werden. 
Mit Domkapitular und Diözesanpräses 
Alois Brandl wurde der Festgottes-
dienst gefeiert.  
 
Buchberg: 
1988 Gründung eines Kapellenbau-
vereins. 
1989 Abbruch der alten Kapelle und 
Beginn des Neubaus. 
Am 23. September 1990 feierten die 
Buchberger Bürger im Rahmen des 
Pfarrfestes die Weihe der neuen Buch-
berger Kapelle zur Heiligsten Dreifal-
tigkeit. 
Die Weihe vollzog damals im Auftrag 
des Bischofs Dr. Karl Braun Dom-
propst Josef Pfeiffer zusammen mit 
Pfarrer Josef Vollnhals. 
1993 Weihe des Kreuzweges. 



Pfarrer Josef Vollnhals darf durchwegs 
in unserer Pfarrei als „Baumeister“ 
bezeichnet werden. 
 

Einen runden Geburtstag feierten: 
 Konrad Krauser, 80 Jahre, Forst 
 Renate Auhuber, 75 Jahre, 

Buchberg 
 Herbert Ulbrich, 75 Jahre, 

Sengenthal 
 Walburga Bögl, 80 Jahre, 

Sengenthal 
 Nikolaus Pröpster, 75 Jahre, 

Buchberg 
 

Herzliche Glück- und Segenswünsche 
 

In die Ewigkeit ist vorausgegangen 
 Hochw. Herr Pfarrer 

Josef Vollnhals, 78 Jahre, 
Freystadt 
 

Requiescat in pace. 
 

Gottesdienste an den Werktagen 
während der Sommerferien 
In der Ferienzeit werden mittwochs 
um 18.00 Uhr die Heiligen Messen in 
Sengenthal gefeiert und freitags wird 
in Reichertshofen um 18.30 Uhr der 
Rosenkranz gebetet und um 19.00 Uhr 
die Heiligen Messen gefeiert. 
 

Gottesdienste an den Sonntagen bzw. 
Vorabendmessen während der Ferien 
 Samstag, 08. 08., 

19.00 Uhr Vorabendmesse 
in Sengenthal 
(Hochw. Herr Pfarrer 
Artur Wechsler) 

 Sonntag, 09. 08., 08.15 Uhr 
in Reichertshofen 
(Hochw. Herr Pfarrer 
Artur Wechsler) 

 Samstag, 15. 08., 
Mariä Himmelfahrt 
19.30 in Reichertshofen; 
anschließend Lichterprozession 
(Ortspfarrer) 

 Sonntag, 16. 08., 
08.15 in Sengenthal 
(Hochw. Herr Pfarrer 
Artur Wechsler) 

 Samstag, 22. 08., 
19.00 Vorabendmesse in 
Reichertshofen; 
(Hochw. Herr Pfarrer 
Artur Wechsler) 

 Sonntag, 23. 08., 
08.15 in Sengenthal 
(Hochw. Herr Pfarrer 
Artur Wechsler) 

 Sonntag, 30. 08., 
08.15 Uhr in Sengenthal 
(Hochw. Herr Pfarrer 
Roland Klein) 
09.45 Uhr in Reichertshofen 
(Ortspfarrer) 

 

Pfarrgemeinderat 
In der letzten bzw. vorletzten Sitzung 
wurden folgende Aufgaben dankens-
werter übernommen: 
Pfarrgemeinderatsvorsitzende sind für 
Reichertshofen Simon Kastner und 
Yvonne Weinzierl und zur Vertretung 
Maria Schuster; 
für Sengenthal Bianca Gruber-Kratzer. 
Schriftführer ist Florian Salzer. 
Vertreterin in der Kirchenverwaltung 
Reichertshofen ist Tanja Brandmüller 
und in Sengenthal Rosmarie Seitz. 
Vertreterinnen im Dekanatsrat sind 
Juliane Schlierf und Rosmarie Seitz. 
 



 



  



Familiengottesdienst 
Der Familiengottesdienst fand dieses 
Mal nicht wie sonst üblich in der 
Pfarrkirche St. Nikolaus oder in der 
Filialkirche St. Elisabeth, sondern im 
Pfarrgarten statt. 
Bei schönstem Wetter konnte Pfarrer 
Manfred Obermayer neben den zahl-
reichen Erwachsenen viele Kinder 
willkommen heißen. 
 

Der Gottesdienst so kurz vor den 
Ferien stand unter dem Motto: „Ab in 
den Urlaub“. 
Mitgestaltet wurde dieser vom Kinder-
chor „Singlust“ unter der Leitung von 
Anita Wurm, Sabine Schels, Theresa 
Dötzer und Verena Köhnlein. 
Die 15 Kinder, die sich schon seit fast 
drei Jahren regelmäßig treffen, haben 
schon ein reichhaltiges kirchliches 
Liedgut parat, das die zahlreichen 
Gottesdienstbesucher zu hören be-
kamen.  
Pfarrer Manfred Obermayer sagte in 
seinem kurzgehaltenen Impuls: Alle 
freuen sich endlich auf die Zeit der 
Ferien. 
Jesus will unsere Erholung und für uns 
immer erreichbar im Gebet. 
 

Die Kinder sprachen beim Gottes-
dienst Texte und die Fürbitten. 
Eine Sprecherin und zwei weitere 
Kinder überlegten im Dialog vor dem 
Altar, was müssen wir eigentlich alles 
mitnehmen, und füllten ihren Koffer 
mit Kleidung, Taucherbrille, Bade-
anzug, Schwimmreifen und weiteren 
Utensilien. 
 

Vorbereitet und organisiert wurde der 

Familiengottesdienst von Mitgliedern 
des Pfarrgemeinderates unter der 
Leitung von Juliane Schlierf und 
Alexandra Hiereth. 
 

Die räumlich notwendigen Voraus-
setzungen für den Gottesdienst im 
Pfarrgarten bereiteten Mesnerinnen 
und Mitglieder des Pfarrgemeinderates 
vor und bewirteten und anschließend 
mit Bratwurstsemmeln und gekühlten 
Getränken. 
 

Zum Schluss bedankte sich Pfarrer 
Manfred Obermayer bei allen, die die 
Vorbereitung des Gottesdienstes und 
das Danach übernommen hatten und 
beim Kinderchor „Singlust“. Es gab 
großen Applaus vor dem Segen. 

Photo und Text:Andreas Meyer 
 
Hochfest Mariä Himmelfahrt 
am Samstag, 15. 08., um 19.30 Uhr 
Hochamt mit Kräutersegnung und 
anschließender Lichterprozession in 
Reichertshofen. 
 

Das Hochfest Mariä Himmelfahrt ist 
ein Fest von uns allen, ein Fest der 
ganzen Schöpfung. 
Des Menschen als einem Teil der 
Schöpfung, von der Erde stammend, 
der Erde fest verbunden, für sie 
verantwortlich und zur Erde am 
Ende seiner Tage zurückkehrend. 
Ihm gilt die Zusage Gottes: „Der Herr 
aber wird dich auferwecken.“ 
 

So weisen die Ähren unserer Kräuter-
sträuße auf unser irdisches Brot hin 
und auf das Himmelsbrot, in dem sich 
uns Christus in jeder heiligen Messe 
schenkt. 
 



Die Heilpflanzen sind Hinweis auf die 
Heilkraft der Natur und auf das ewige 
Heil im Himmel. 
 

Die Blumen zeigen hin auf alles Gute 
und Schöne: hier in der Welt begin-
nend und Vollkommenheit findend in 
Gott. 
 

„Heute feiert die Kirche eines der 
wichtigsten Feste im Kirchenjahr, die 
der allerseligsten Jungfrau Maria 
gewidmet sind: Mariä Himmelfahrt. 
Am Ende ihres irdischen Lebens ist 
Maria mit Leib und Seele in den 
Himmel erhoben worden, das heißt in 
die Herrlichkeit des ewigen Lebens, in 
die volle und vollkommene Gemein-
schaft mit Gott ... 
 

… ich denke, dass dies eine Wahrheit 
ist, die uns mit tiefer Freude erfüllen 
muss. Das Christentum verkündet 
nicht nur irgendein Heil der Seele in 
einem nicht weiter bestimmten Jen-
seits, in dem alles, was in dieser Welt 
kostbar und teuer gewesen ist, ausge-
löscht werden würde, sondern es ver-
heißt das ewige Leben, ´das Leben der 
kommenden Welt`: Nichts von dem, 
was uns kostbar und teuer ist, wird 
vergehen, sondern es wird Fülle in 
Gott finden. … 
 

Beten wir zum Herrn, dass er uns be-
greifen lasse, wie kostbar in seinen 
Augen unser ganzes Leben ist; 
er stärke unseren Glauben an das 
ewige Leben; er lasse uns Menschen 
der Hoffnung sein, die für den Aufbau 
einer Welt wirken, die offen ist für 
Gott, Menschen voller Freude, die es 
verstehen, die Schönheit der künftigen 

Welt inmitten der Mühen des alltägl-
ichen Lebens zu erkennen, und die in 
dieser Gewissheit leben, glauben und 
hoffen.“ 

Seine Heiligkeit, Papst Benedikt XVI. 
 

Möninger Bergfest 
am Sonntag, 30. August 2026 

 13.00 Uhr Andacht für Kinder 
und Familien am Berg 

 14.00 Uhr Kreuzweg um den 
Burggraben 

Für das leibliche Wohl und aus-
reichend Parkplätze wird gesorgt. 
 

Die Kollekte ist für die Bergkirche 
bestimmt, Spenden werden gerne 
angenommen. 
 

Geöffnet ist die Bergkirche bei 
schönem Wetter an den Sonn- und 
Feiertagen von 14.00 bis 18.00 Uhr 

Ferienprogramm Pfarrei 
Thema: „Volksfest“ 
Freitag, 11. September im Pfarrheim 
Reichertshofen (bei schönem Wetter 
auch im Garten) 

 14.00 - 15:30 Uhr - Kinder von 
4 - 6 Jahre 

 15:30 - 16:30 Uhr - Kinder von 
7 - 10Jahre 

Unkostenbeitrag 5,00 € 
Näheres im Ferienprogramm der 
Gemeinde 
 

Weltjugendtag  
Im kommenden Jahr lädt Papst Leo 
XIV. vom 28. 07. – 09. 08. 2027 
nach Seoul in Südkorea dazu ein. 
 



Unter dem Motto „Habt Mut: Ich habe 
die Welt besiegt“ (Joh 16,33) 
begegnen sich junge Erwachsene aus 
aller Welt und haben Gelegenheit, 
eine internationale Gemeinschaft bei 
Gottesdiensten, Katechesen und 
besonderen Programmpunkten zu 
erleben. 
Teilnehmen können junge 
Erwachsene, die zum Zeitpunkt des 
Weltjugendtags zwischen 18 und 27 
Jahre alt sind. 
Der Reisepreis beträgt 1.750,00 €. 
In beiden Kirchen liegen Flyer aus mit 
einer detaillierteren Beschreibung 
Infos & Kontakt: 
Diözese Eichstätt, Fachbereich Jugend 
Tel.: 08421/50 -631 oder unter 
jugend@bistum-eichstaett.de 
 

Exerzitien Tage zu Fuß 
„Habt Vertrauen, ich bin es“ Mk 14,27 
vom 02. Oktober bis 04. Oktober 2026 
 Beginn: Freitag, 18.00 Uhr 
 Ende: Sonntag: 09.30 Uhr 
 Ort: Tagungshaus Schloss 

Hirschberg, 92339 Beilngries 
 Anmeldung bis 29. August 2026 
 Übernachtung und Verpflegung: 

ca. 200 € / EZ 
 Kursgebühr: 20 bis 50 € (nach 

eigenem Ermessen) 
 

Auf Sie warten 
 Schloss Hirschberg und das 

Altmühltal 
 Eine Tageswanderung am 

Samstag, ca. 17 km 
 Impulse in der Gruppe 
 Zeit zum Beten und Nachdenken 

 Die Möglichkeit zum 
persönlichen Gespräch 

 

Wir werden 
 Im Gehen schweigen 
 Gemeinsam Morgenlob und 

Gottesdienst feiern 
 Auf Jesus schauen, wie er im Auf 

und Ab des Lebens Ruhe findet 
 

Weitere Informationen und 
Anmeldung (bis 04. 09.) im 
Exerzitienreferat des Bistums 
Eichstätt, 
Luitpoldstraße 6, 85072 Eichstätt, Tel. 
08421 / 509901604, 
exerzitien@bistum-eichstätt.de; 
www.bistum-eichstaett.de/exerzitien 
 
 
Pfarrei 
 

(Beicht-) Gespräche mit dem Pfarrer 
nach den Gottesdiensten und nach vor- 
hergehender Absprache. 
Ebenso Krankenbesuche mit heiliger 
Kommunion zuhause. 
Bitte telephonisch (09181 / 12 20) 
oder persönlich vereinbaren 
 

Urlaub des Pfarrers 
Vom 03. August. bis 29. August 2026 
habe ich Urlaub. 
Pfarradministrator ist in dieser Zeit der 
Hochw. Herr Pfarrer Artur Wechsler, 
Berngau. 
Bitte wenden sie sich in diesem 
Zeitraum in allen unaufschiebbaren 
Seelsorgeangelegenheiten an ihn: 

09181 / 12 26. 
Alles andere möge bitte warten. 
 



Das Pfarramt wird in diesem Zeitraum 
während der Arbeitszeiten der Pfarr-
sekretärin direkt erreichbar sein: 
(Di, und Fr von 14.00 bis 17.00 Uhr, 
Mi 08.00 – 11.00 Uhr), 
oder eben auch über den Anruf-
beantworter 
 
Pfarramt Berngau 

09181 / 12 26. 
 
Postanschrift 
Ortsstraße 14, 92369 Sengenthal 
 

E-Mail 
 reichertshofen@bistum-eichstaett.de 
 

Telephon 09181 / 12 20 
nach ca. 25 Sekunden Anrufbeantworter 
 

Homepage 
www.bistum-eichstaett.de/ pfarrei/ 
reichertshofen 
 

 
 
 
 

Spendenkonten 
 Kath. Pfarrkirchenstiftung 

Reichertshofen: 
DE27760695530003241165 oder 
DE71760695530103241165 
(Sanierungen) 
 

 Kath. Filialkirchenstiftung 
Sengenthal: 
DE80760520800005300546 
 

Pfarrbüro 
Di 14.00 – 17.00 Uhr 
Mi 08.00 – 11.00 Uhr 
Fr 14.00 – 17.00 Uhr 

 
 
 
Seite 1 
Himmelfahrtsmadonna in meiner 
Heimatpfarrkirche Mariä Himmelfahrt 
in Memmingen 
 
 

Frohe 
und 

erholsame 
Sommertage 


